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ESKO UND HP 
Lösung für den 
Verpackungsdruck 
 
Am Produktionsprozess für Ver -
packungen sind üblicher weise 
mehrere Akteure beteiligt, so -
dass Lieferfristen schlimms ten -
falls mehrere Monate betragen 
können. HP und Esko arbeiten 
daran, die Wertschöpfungskette 
in der Verpackung zu opti mieren 
und den Prozess der Markt ein -
führung di gi tal bedruckter Ver -
pa ckun gen zu beschleuni gen. 
Eine Plattform von HP und Esko 
soll Inhalte und Daten über die 
ge samte Wertschöp fungs kette 
hinweg verwalten und Partnern 
ermögli chen, gemeinsam an Ver -
pa ckungsprojekten zu arbeiten 
und so die Vor lauf zeit zu redu -
zieren.  
Die neue Lösung nutzt die Esko 
Suite von Verpa ckungstools und 
die HP PrintOS Suite, sodass Lö -
sungen von Drittanbie tern in 
den Produktions workflow ein -
gebunden werden können. Mit 
der Integration von HP Smart -
stream Designer and Com poser in 
das Esko WebCen ter ist eine An - 
passung und Versionierung jedes 
Ver packungsprojektes mög lich, 
das digital gedruckt wird.  
Eine Lösung für die Massen indi -
vidualisierung (Mass Customi -
zation) wird die Individualisie -
rung und das Personali sieren 
durch integrierte Workflows 
einschließlich E-Commerce-
Portalen ermöglichen.  
Die Lösung wird auf den drupa- 
Messeständen von HP und Esko 
sowie auf dem drupa touchpoint 
packaging Stand zu sehen sein.  
> www.hp.com  
 

IMPRESSED  
Auf Partnerständen 
vertreten 
 
Impressed wird an verschiedenen 
Partner-Ständen zu finden sein 
und zeigt dort den Impressed 
Workflow Servers IWS in seiner 
Version 3.5 vor. Er standardisiert 
und automatisiert den PDF-
Work flow in der Druckvorstufe. 
Druckbetriebe sollen damit effi -
zienter und produktiver arbeiten.  
Enfocus: Halle 8b, Stand A12 
Krause-Biagosch: Halle 8b,  
Stand A11 
Ultimate: Halle 8b, Stand A31 
Horizon: Halle 6, Stand F21 
eProductivity Software: Halle 7a, 
Stand E03  
 
 
OBILITY  
Digitalisierung und 
Automatisierung  
 
Das Koblenzer Software-Haus 
Obility ist erstmals auf einer drupa 
mit einem eigenen Mes sestand 
vertreten.  
Mit einem ganzheitlichen Ansatz, 
prozess orien tierten und modular 
aufgebauten Funktionen bietet 
die Obility-Lösung Möglichkeiten, 
Geschäftsprozesse zu digitali sie -
ren, automati sie ren, standardi -
sieren und zu vereinfachen. Da -
bei ist das Ziel, mehr Aufträge 
bei weniger Aufwand produ zie -
ren zu können – und so in Zei -
ten schrumpfen der Auflagen 
langfristig wettbewerbsfähig zu 
bleiben. 
»Wir präsentie ren Bei spiele, die 
aufzeigen, wie Kunden Auftrags -
durch laufzeiten verkür zen, ma -
nuellen Ar beitsaufwand pro Auf -
trag minimieren, die Flexibili tät 
von Prozessen erhö hen und ihre 
Rentabilität verbessern können«, 
erklärt Obility-Geschäftsführer 
Frank Siegel.  
> www.obility.de 
Halle 7a, Stand A03 
 
 
 

ONEVISION 
Automatisierungs -
neuheiten  
 
Mit OneVisions Stations kann der 
gesamte Pro duktionsablauf di -
gital ab gebildet und kontrolliert 
werden. Insbesondere manuelle 
Tätigkeiten wie Nähen, Ösen 
setzen, Boh ren, Kommissionie -
ren etc. oder Maschinen ohne 
digitale Schnittstelle (beispiels -
weise Heidelber ger Tiegel) können 
di rekt in den Workflow einge -
bunden werden. Die Lösung wird 
erst mals mit Bar code-Scan ning 
und Mo bile De vice App vor ge -
stellt.  
Mit Workspace Production wird 
eine Lösung zur dynami schen 
Zusammenstellung und auto -
matisierten Steu erung von 
Druck auf trägen eingeführt. Auf 
Basis von Arbeitsabläufen und 
Produktionsma schi nen sowie 
verschiedener Auftrags- und 
Produk tions eigenschaften fasst 
die Software Druckauf trä ge 
intelligent zusam men und sorgt 
so für effiziente Prozesse.  
> www.onevision.com 
Halle 8A, Stand A40  
 
 
PARTNERSCHAFT 
Tessitura und  
Horizon  
 
Der Integrations-Spezialist Tessi -
tura und Horizon machen bei der 
intelligenten Vernetzung und 
Smart Fac tory künftig gemein -
same Sache. Tessitura ent wickelt 
eine Worker-Schnittstel le, mit 
der alle künftigen Horizon-Sys -
teme nahtlos in MIS/ERP-Sys -
teme, Pro duktions-Workflows 
und in die Odeon-Plattform inte -
griert werden kön nen.  
Tessituras Ansatz einer hersteller -
übergrei fenden ›Ga laxy of Print‹ 
zeigt das Un ternehmen gemein -
sam mit Horizon. 
Tessituras Middleware-Suite 
Odeon vernetzt alle in einem Un -
ternehmen vorhandenen Ma -
schi nen hersteller über grei fend 

miteinander und dockt an das 
jeweilige MIS an. Wichtigster 
Baustein dafür sind die Odeon 
Worker-Schnittstel len, die den 
Informations austausch mit den 
Druck- und Weiterverarbei -
tungsmaschinen ermöglichen 
und die erforderlichen sowie 
zurückgemeldeten Infor matio -
nen in die jeweilige ›Sprache‹ des 
Systems oder des Workflows 
›übersetzen‹. 
> www.tessitura.io 
Halle 6, Stand F21 
 
 
THEURER.COM  
Produktions -
optimierung im Fokus 
 
theurer.com unterstützt mit seiner 
hoch spezialisierten Soft ware C3 
die Anforderungen der Druck- 
und Verpackungsindustrie und 
bietet insbesondere für Herstel -
ler von Rollenetiketten erstklas -
sige Lösungen. 
Das Unternehmen arbeitet aktiv 
an der Transforma tion seiner 
Software. Der Fokus liegt dabei 
auf dem Über gang von der C3 
Desktop-Version zur browser ba -
sierten Mo bile-Plattform. Die 
Umset zung des Leitstands in C3 
Mobile ist ein weiterer Schritt. 
Mit der Integration des Leit -
stands in die C3 Mobile-Plattform 
setzt theurer auf modernste 
Tech nologien. Die standortun -
abhängige Nut zung, die verbes -
serte Ressour cen nutzung und 
die Zukunfts fähigkeit der Soft -
ware nennt das Unternehmen als 
Vor teile. 
> www.theurer.com 
Halle 9, Stand D06  
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Q-Line

Concrete Performance

2,1 g
Beschleunigung

50 kg
Rilldruck

2,8 m/s
Geschwindigkeit

Die Q-Line mit BHS180 de昀niert die Leistungsgrenzen neu. Die innovative  
Systemlösung für die Display- und Verpackungsproduktion eröffnet neue
Dimensionen in der hochautomatisierten industriellen Fertigung. Erleben Sie 
maximale Präzision und Höchstleistung im industriellen Zuschnitt.

B e s u c h e n  S i e  u n s  a u f  d e r  D r u p a
H a l l e  9  S t a n d  B 0 3
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esu cher der drupa 2024 werden zu den Ersten 
in Europa gehören, die sich die vario Print 

iX1700 im Detail an sehen kön nen. Mit einer Ge-
schwindigkeit von bis zu 170 A4-Bogen/Mi nute ist 
das System zwischen der Toner maschine Canon 
imagePress V1350 und dem Inkjet-System varioPrint 

iX2100/3200 posi tioniert. Nach Aus -
sagen von Jenni fer Kollo czek, Euro -
pean Planning, Mar keting & In nova -
tion Senior Director, Pro duction Print 
bei Canon Euro pe, sind von den B3-Ink -

jet-Bogen druck syste men bisher über 600 Maschi -
nen welt weit installiert.  
Die vario Print iX1700 ergänzt das Angebot und 
nutzt eine Mischung aus neuen und be währten 
Tech no lo gien. Dabei würde das tech nische Know-
how im Inkjet- und Bogen druck aus den Canon-
For schungs- und Ent wicklungs zentren in Japan, 
Deutsch land und den Nieder lan den einge setzt.  
Die varioPrint iX1700 verfügt nach Angaben von 
Canon über neue Druck köpfe mit 2.400 x 1.200 dpi 
und neue Tin ten, mit denen Akzi denzen aller Art 
und Bücher produ ziert werden können.  
Die wasserbasierten Polymer tin ten mit hochge -
sättigten Pig men ten sollen einen gro ßen Farb raum 
erzeu gen. Die Tinte wird nach einer Konditionie -
rung auf das Papier aufgetra gen, wo durch die Pig -
mente in einer sehr dünnen Schicht auf dem Be- 
 

druckstoff auf liegen, sodass die Struk tur erhalten 
bleibt.  
Das Produktions druck system druckt laut Canon mit 
einer Ge schwindigkeit von 73 B3-Bogen pro Minu-
te. Genaue re Angaben zum Format (B3 ent spricht 
35,3 x 50,5 cm) gibt es von Canon bislang nicht.  
Zur Maximierung der Produk ti vität verfüge die 
neue varioPrint über eine automa ti sierte War tung 
und Qualitäts kon trol le der Druckköpfe. Diese sei-
en mit einem Mecha nismus ausgerüs tet, der die 
Tinte auf einem prä zisen Fließweg bis zu den Spit -
zen aller Düsen zirkulieren lässt.  
Dank der Zusammen set zung der Tinten, die Canon 
speziell für die neuen Druckköpfe ent wickelt hat, 
könne eine Viel zahl von Be druckstoffen ver ar bei -
tet werden.  
Auch die Saug an lage der Papier magazine un -
terstütze die Vielfalt der Substrate. Ein neu ent-
wickelter Me chanis mus zur Korrektur der Regis -
ter haltigkeit korrigiert gleich zeitig Papierversatz 
und hori zontale Fehlausrichtungen. 
Für eine leichte Bedienung ist die varioPrint iX1700 
von der Vorder seite aus zugänglich. Das Prisma-
sync-Frontend des Druck systems bie tet zudem ei-
ne enge Inte gra tion in die Canon Prisma-Suite und 
Inter operabilität mit vielen ande ren Workflows.  
 
> www.canon.de

B

Canon präsentiert die neue Bogen-Inkjet-Maschine varioPrint iX1700 mit einer 

Druckleistung von bis zu 170 A4-Bögen pro Minute vor. Die Maschine wurde auf der Canon 

Expo in Japan erstmals gezeigt, wird auf der drupa zu sehen sein, ist aber erst 2025 

verfügbar. 

CANON VARIOPRINT iX1700 
B3-INKJET-SYSTEME NACH UNTEN 
ERGÄNZT

Canon erweitert Inkjet-Rollendruckportfolio

Auf der Pre-drupa-Pressekonfe-
renz Ende März 2024 stellte 
Canon zwei neue Highspeed-
Rollendrucksysteme auf Tin ten -
basis vor. Die Erfolgsserie Color -
Stream 8000 bekommt mit dem 
Modell 8110 eine Ergän zung 
und mit der ColorStream 8200 
ein neues Flaggschiff.  
 

Die neue Canon ColorStream 
8200 stellt jetzt das produk tivs -
te Mo dell der Baureihe mit 
einer maxi malen Geschwindig -
keit von bis zu 200 m/Min. dar. 
Die Maschine wird auf der 
drupa präsentiert.   
Mit einer Geschwindigkeit von 
110 m/Min. ist die ColorStream 
8110 ideal für Druckdienst leis -

ter, die in ein neues ColorStream-
Drucksystem investieren und 
gleichzeitig die existierenden 
Finishing-Anlagen erhalten 
möchten. 
 
> www.canon.de 
Halle 8a 
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HÖNLE 
The Entire Spec trum 
for Curing 
 
Das perfekte Drucker geb nis bei 
geringerem Energieverbrauch ist 
Ziel der neuen Hönle Business Unit 
Curing, bestehend aus den 
Druck spe zia lis ten Hönle, Eltosch 
Grafix, Print Concept und GEPA 
Coating Solu tions. 
Der Schwerpunkt des drupa-Auf -
tritts liegt auf LED-UV-Syste men 
insbesondere für die Bereiche 
Digi tal-, Bogen- und Web druck, 
er klärt Dr. Tim Rütter mann, 
Leiter der neuen Unit.  

Neu im Portfolio ist die LED 
Powerline LC HV für das schnelle 
und energie effiziente Aushärten 
von Druckfarben und Lacken. 
Das wassergekühlte LED-UV-
Aushär te gerät kann zum Pinning 
und zur finalen Aushär tung ein -
ge setzt werden, ganz gleich, ob 
Papier oder Folie, ob bahnför mig 
oder 3D. Der modu lare Aufbau 
der LED Po wer line erlaubt es, die 
Länge an die An wendung anzu -
passen und ermöglicht eine 
variable Formatabschaltung, die 
für deutliche Energieein spa -
rungen sorgt.  
> www.hoenle.de 
Halle 16, Stand D12

Die LED Powerline LC HV kommt beim 
schnellen, energie effizienten Aushärten von 
Druck farben und Lacken zum Einsatz.
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it der er folg reichen Pre -
miere seines ersten Pro -

duktionsdruck sys tems auf der 
virtual.drupa im Jahr 2021 startete 
Kyocera in den Markt der profes -
sio nellen Anwendun gen. Das seit 
2019 auf dem Markt befindliche 
Inkjet-Digital drucksystem Kyo cera 
TASKalfa Pro 15000c pro fi tiere 
von den tech nologi schen Stär -
ken der Kyocera-Unterneh mens -

gruppe und hat sich nach Anga -
ben des Her stel lers durch seine 
Zuver läs sigkeit etabliert.  
»Die drupa zählt zu den wich tigs -
ten Veranstaltungen unserer 
Branche und bietet die perf ekte 
Plattform, um unsere Vision für 
den Inkjet-Druck einem in ter na -
tionalen Publikum zu prä sentie -
ren«, erklärt Dietmar Nick, CEO 
von Kyocera Docu ment Solu tions 
Deutschland. »Mit unse rem Ein -
stieg in den profes sionellen 
Druck im Jahr 2019 haben wir 
Bewe gung in den Markt ge -
bracht und seitdem wertvolle 
Erfahrung ge sammelt. Das Sys -
tem TASKalfa Pro 55000c baut auf 
dieser Erfah rung auf und eröff -
net für uns ein neues Kapitel.«  
 
 

M Das neue System unterstützt ge -
strichenes Offsetpapier und eig -
net sich damit ideal für Bro schü -
ren, Bildbände, Mailings und an- 
dere Drucksachen, die eine hohe 
Bildauflösung erfor dern. Darüber 
hinaus zeichne sich das TASKalfa 
Pro 55000c durch hohe Zuverläs -
sigkeit und niedrige Anschaf -
fungs- sowie Betriebskosten aus, 
teilt Kyocera mit. 

Das neue Inkjet-System errei che 
eine mit dem Offsetdruck ver -
gleichbare Druckqualität und 
hohe Druckbeständigkeit. Darü -
ber hinaus biete es eine satte 
Farb wiedergabe sowie hochauf -
lösen den Druck mit 1.200-dpi-
Tinten strahlköpfen. TASKalfa Pro 
55000c biete Lang lebigkeit, kom -
paktes Design und niedrige Ge -
samtbetriebskosten (TCO).  
 
> www.kyocera.de

wölf Jahre sind vergangen, 
seit Benny Landa seine 

Nanographie-Drucktechnologie 
erstmals der Öffentlichkeit vor -
stellte. »Fast eine Milliarde Dollar 
wurde seit der drupa 2012 inves -
tiert«, sagt er und inzwischen 
seien 50 Maschinen in 14 Län -
dern installiert – die Hälfte da -
von soll seit 2023 installiert wor -
den sein. Zur drupa 2016 hatte 
Landa noch von Bestellungen im 
Umfang von 450 Mio. Dollar 
gesprochen. Da ist wohl einiges 
auf der Strecke geblieben.  
Das räumte auch Benny Landa 

im Rahmen einer Pressekon fe -
renz Ende März ein und betonte, 
dass man sich deutlich mehr er -
wartet habe. In seiner charisma -
tischen Art versicherte er aber, 
dass jetzt die Zeit reif sei für die 

Z Nanographie. Nicht zuletzt, weil 
die Technologie einen hohen 
Grad an Zuverlässigkeit erreicht 
habe und man mit der Landa S11 
und S11P eine Produktivitäts -
schran ke im Digitaldruck durch -
brochen habe. Die Druckge -
schwin digkeit im B1-Format liegt 
nach Angaben von Landa Digital 
Printing bei 11.200 Bogen/Std. 
(bisher waren es 6.500). 
Die neuen Druckmaschinen sol -
len bereits ab der drupa 2024 
ver fügbar sein und ein PrintAI-
Modul besitzen, das die Druck -
qualität auf Basis von KI-Tech -
nologie noch weiter erhö hen 
soll. Dieses Modul unter stüt ze 
die Herstellung von äußerst an -
spruchsvollen Akzidenzdrucken 
und Faltschach teln, die den 
Druck von Mikro schrift und 
andere Markenschutz-Funktio-
nen erfordern.  
Gil Oron, CEO von Landa Digital 
Printing, möchten die Nanografie 
mit diesen Maschinen auf die 
nächs te Ebene heben. Die neuen 
Modelle Landa S11 und S11P 
können nach den indi viduellen 
Anforderungen jedes Kunden 
konfiguriert werden. Jede neue 
Druckmaschine ist wahlweise in 
Konfigurationen mit vier oder 
sieben Farben erhältlich und 
kann über eine Endlosdruck-
Funktion und optional ein Inline-
Lackier werk verfügen.  
 
> www.www.landanano.com 
Halle 9, Stand A33

Benny Landa mit einem Musterdruck der 
Landa S11. 
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Kyocera Document Solutions zeigt sein neues Produktions -

drucksystem Kyocera TASKalfa Pro 55000c und will damit an 

den Erfolg des Vorgänger modells anknüpfen.

KYOCERA 
INKJET IM A3+- 
FORMAT

Ein Hochgeschwindigkeits-Modul mit einem Durchsatz von 

11.200 Bg./h (Schöndruck) von Landa soll die Wirtschaft lich -

keit des Digital drucks erhöhen.

LANDA 
REIF FÜR DIE  
NANOGRAPHIE?
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ach Angaben des Anbie ters 
ermög licht die TA Pro 

55050c eine gleichmäßige sowie 
satte Farbwiedergabe an. Auf -
grund des Kyocera-Tinten strahl -
kopfes mit 1.200 x 1.200 dpi samt 
einer Kanten glät tungs tech -
nologie, die Linien und 
Textumrisse präzise repro du -
ziert, erzeugt das Inkjet-System 
Druck-Ergebnisse, die höchste 
Standards im Hinblick auf Pro -
duktivität, Langlebigkeit und 
einen sparsamen Betrieb bieten 
sollen.  
Nach der TA Pro 15050c ist die 
TA Pro 55050c bereits die zweite 
Maschi ne für den Produktions -

druck, die von TA Triumph-Adler 
vertrieben wird. 
Die Nähe des Produktnamens zu 
der von Kyocera angekün dig ten 
Maschine ist kein Zufall. So hat 
TA Triumph-Adler auch schon 
2020 das Inkjet-Drucksystem TA 
Pro 15050c für den Einzel blatt -
druck auf den Markt ge bracht 
und mit dem System bei der 
eigenen Klientel eine stetig 
wachsende Nachfrage ausge löst. 

N Mit einer Geschichte von mehr 
als 125 Jahren gehört TA Triumph- 
Adler zu den etablierten Marken 
in der Informationstechnologie 
und Telekommunikation und ge -
hört seit 2008 zu Kyocera. Ne ben 
leistungsfähigen MFP- und Pro -
duktionsdrucksystemen bie tet 
das Unternehmen zudem ein 
brei tes Portfolio digitaler Work -
flows an. 
Als Direktvertriebsorganisation 
ist die TA Triumph-Adler Gruppe in 
Deutschland mit 27 Nieder las -
sungen vertreten. Sitz der Ge -
 sellschaft ist Nürnberg mit dem 
operativen Headquarter in Ham -
burg.  

Vertriebsorgani sa tionen in 
Europa befinden sich in Öster -
reich, der Schweiz und UK. 
Darüber hinaus beliefert TA Dis -
tributoren in mehr als 25 Län -
dern im Wirtschaftsraum Euro -
pa, Naher Osten und Afrika.  
 
> www.triumph-adler.de 
Halle 8A, Stand C20

Mit der TA Pro 55050c kündigt TA Triumph-Adler die zweite 

und jetzt weiterentwickelte Highspeed-Produktionsdruck-

maschine an, die das Unternehmen nach 2020 in den 

Vertrieb genommen hat.

TA PRO 55050c 
PRODUKTIONSDRUCK 
ZUR DRUPA

Nach der TA Pro 15050c ist die TA Pro 55050c bereits die zweite Maschi ne für den 
Produktions druck, die von TA Triumph-Adler vertrieben wird. 

DRUPA 2024  |  VORSCHAU

Ricoh Europe will Besu chern der drupa 2024 ein immersives 

Erleb nis bieten und sie in eine Welt inno vativer Techniken 

eintau chen lassen.

RICOH 
INNOVATIONEN UND EIN  
IMMERSIVES ERLEBNIS

ezeigt werden die Farb -
druck systeme Ricoh Pro 

C9500 und Pro C7500, das High -
speed-Inkjet-Farb-Rollendruck -
system Ricoh Pro VC80000 und 
das B2-Inkjet-Drucksystem Ricoh 
Pro Z75.  
Ricoh spricht davon, dass die Pro 
Z75 die Vor teile eines Einzel -
blatt-Drucksys tems mit niedri -

gen Betriebs kos ten und die Pro -
duktivität des Inkjet-Drucks bie- 
te. Sie er rei che eine Druck ge -
schwindig keit von bis zu 4.500  
B g/h im Geradeaus druck und 
2.250 Bg/h im Schön- und Wi -
der druck.  
Die Piezo-Druckköpfe aus Edel -
stahl und die wasser basier ten 
CMYK-Pigmenttinten ermög -
lich ten bei allen Geschwindig -
keiten eine native Auf lösung von 
1.200 dpi. Zudem biete die Ricoh 
Pro Z75 Fle xibilität bei den Be -
druck stoffen, da sie ungestri che -
ne und ge strichene Papiere mit 
einem Gewicht von bis zu 400 
g/m² bei einem Bo genfor mat 
von 585 x 750 mm verarbeiten 
könne. Das Ricoh-Trock nungs sys -
tem sorge dabei für sofort wei -
terverar beit bare Druckbogen.  
Geringere Auflagenhöhen und 
die Nachfrage nach datenge trie -
bener Kommu nikation be wegen 
Druckereien dazu, ihre Stra te -
gien anzupassen. Hier setze Ricoh 
mit der Ricoh Pro Z75 an, er klärt 
Eef de Ridder, Vice President 

G Gra phic Communica tions bei 
Ricoh Europe. »Das Leis tungs ni -
veau ermöglicht eine einfache, 
schnelle und ren table Produk -
tion von Anwen dungen wie Di -
rektmailings, Post karten, Marke -
ting material und andere 
kom mer zielle Druck auf träge.«  
Die Ricoh Pro Z75 sei für Druck -
unternehmen entwickelt wor -

den, die hohe Auftragsvolumen 
bewältigen müssen und hohen 
Durchsatz benötigen. Neben der 
Druckge schwin dig keit und dem 
automa tischen Wendebetrieb 
bietet die Ricoh Pro Z75 nach 
Aus sagen des Her stellers wich -
tige Automa tisie rungslösungen 
und ein intui ti ves Control Panel, 
das die Bedienung vereinfacht.  
Details wie die luftunterstützte 
Bogenzufüh rung, mini mierte 
Probleme bei der Zu füh rung und 
dem Papier trans port und ein 
kon fi gu rier barer Groß raum stap -
ler, der eine präzise, bün di ge Pa -
pier ablage ermögliche, ver ein fa -
che den ge samten Auf trags pro- 
zess.  
Die Maschine wird durch das 
Professional Services-Pro gramm 
von Ricoh unterstützt, zu dem 
Lösungen zur Workflow-Auto -
matisierung wie TotalFlow Batch -
Builder und Ricoh Supervisor ge hö -
ren. 
 
> www.ricoh.de 
Halle 8a, Stand A21

Ricoh Pro Z75.
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MIMAKI  
Werbe-, Industrie- und 
Textildruck 
 
Mimaki wird Tech nologien und 
Lösun gen vorstellen, die die zu -
künf tige Produktivität und Wirt -
schaftlichkeit in Werbe tech nik, 
industriellem Druck und Textil -
druck unterstützen sollen.  
Dazu gehört der vor Kurzem 
eingeführte UCJV330-160, eine 
UV-LED Print & Cut Maschi ne 
für die Werbetechnik mit neuer 
2,5D-Druck funktion zur Erzeu -
gung von Prägeeffekten.  

Zudem werden der Drucker 
JFX600-2513 und der Schneide -
plotter CFX-2513 als kom plet te 
indus tri elle Druck- und Schnei -
delösung prä sentiert.  
Vor dem Hintergrund des zu -
nehmenden Individua li sierungs -
trends wird Mi maki auch sein 
Angebot an Direct-to-Object-
Lö sungen vorstellen, darun ter 
den UJF-6042 MkII e, der den 
360-Grad-Druck mit der Kebab 
HS-Einheit demonstrieren wird. 
Zwei UV-Drucker der Serie UJF-
7151 plusII für den industriellen 
Einsatz wer den in Verbindung 
mit einem Roboterarm zu sehen 
sein.  
Für das Textilsegment wird 
Mimaki den TxF300-75 für den 
Direct-to-Film-Druck vorstellen, 
sowie das Neo-Chromato-Ver -
fahren, eine Weltneuheit in der 
Tex tiltechnologie. Damit wird 
die Wieder verwendung von zu -
vor gefärbten Polyester-Tex ti lien 
ermöglicht. 

Außerdem wird eine Aus stellung 
inspirierender Anwendun gen in 
Mimakis eigener ›Shop-Front‹ zu 
sehen sein.  
> www.mimakieurope.com 
Halle 9, Stand A04 
 
 
SWISSQPRINT 
Volles Programm bei 
swissQprint 
 
swissQprint zeigt in Halle 9 einen 
Überblick über die jüng sten Ent -
wicklungen. Seit der letzten dru -
pa vor acht Jahren hat sich beim 

Schweizer Hersteller viel getan. 
swissQprint bündelt die Entwick -
lungen mit dem drupa-Auftritt. 
Das Gesamtsortiment an Groß -
formatdruckern besticht mit sei -
nem Qualitäts-/Perfor mance-
Verhältnis. Die vielseiti gen Ma- 
schinen erreichen eine Auflö -
sung von bis zu 1.350 dpi und der 
maximale Output liegt bei über 
300 m²/h. Auch in Sachen An -
wen dun gen gibt es bei swissQ -
print viel Neu es zu entdecken. 
Kudu, der neue High-End Flach -
bettdrucker von swissQprint, hat 
im ersten Jahr nach seinem 
Launch einen kometenhaften 
Aufstieg erlebt und genießt im 
Markt eine hohe Akzeptanz. Der 
Drucker steht auf einem neu 
konzipierten Fundament und 
legt bei hoher Geschwindigkeit 
eine verblüffende Qualität hin. 
Karibu 2, der Rollendrucker von 
swissQprint, hat sich dank seiner 
herausragenden Eigenschaften 
ein positives Renommee ver -
schafft. Karibu 2 beherrscht Ap -
pli kationen wie Relief-, Lack- 

sowie Neon-Druck und ist dank 
cleverer Features sehr effizient. 
Zwei Beispiele: das patentierte 
Tip-Switch-Vakuum und das 
integrierte Mesh Kit. 
Die swissQprint ›Urmodelle‹ Oryx, 
Impala und Nyala gibt es mittler -
weile in der 4. Genera tion. Nyala, 
das Flaggschiff, ist in seiner Liga 
seit neun Jahren der beliebteste 
Drucker in Europa. Nicht zuletzt 
dank ständiger Weiterentwick -
lung. Alle Drucker sind modular 
aufgebaut, sodass sich für alle 
Bedürfnisse die passende Lösung 
konfigurieren lässt. 
swissQprint-Anwender sind auf 
verschiedene Weise konkur renz -
fähig: erstens bezüglich der 
Druck qualität, zweitens aufgrund 
der Schnelligkeit sowie ihrer Zu -
verlässigkeit und der daraus re -
sultierenden Termintreue, und 
drittens wegen der außerge -
wöhn lichen Anwendungen. Dazu 
zählen Neon- oder Texturdru -
cke, visuelle 3D-Effekte, 100% 
deckungsgleiche Multilayer-Dru -
cke und andere mehr.  
Eine Anwendungsgalerie auf 
dem swissQprint-Stand wird viele 
solcher inspirierender Beispiele 
zeigen. 
> www.swissqprint.ch 
Halle 9, Stand B04 
 
 
ZÜND  
Produktivität für jede 
Anforderung 
 
Zünd stellt auf der drupa die neue 
Cuttergenera tion Q-Line mit dem 
Board Handling System BHS180 
vor. Auch im Software-Bereich  

 

gibt es Neuhei ten. Unter dem 
Motto ›Performance across the 
board‹ präsentiert Zünd auf der 
drupa das modu lare Produkt -
portfolio.  
Eine Messepremiere ist die Prä -
sentation der neu en Cutter-Ge -
neration Q-Line in Kombina tion 
mit dem Board Handling System 
BHS180 und inte griertem opti -
schen Erfas sungssystem Under -
cam.  
Außerdem zeigt Zünd die Bogen -
positionierverlängerung mit op -
tionaler Undercam für die Cutter 
dritten Generation. Sie wurde als 
Technologie transfer von der  
Q-Line mit BHS180 übernom men 
und wird auf der drupa im Zu -
sammenspiel mit einem Zünd G3 
Cutter vorgestellt. In Kombina -
tion mit dem opti schen Erfas -
sungssystem Under cam ermög -
licht die Bo gen posi tionierver län- 
ge rung eine halbauto matische 
Bogenzuführung.  
Jobidentifikation via QR-Code 
und Registrierung während der 
laufenden Produktion erleben 
Standbesucher live, ebenso wie 
Roboter arbeiten und fertige 
Teile vollautomatisch sor tie ren 
können. Zünd zeigt dazu den 
Robot PortaTable 130. Er besteht 
aus einem mobilen Ablagetisch 
und einem Roboterarm.  
> www.zund.com  
Halle 9, Stand B03 

Auf der drupa will Mimaki eine Ausstellung inspirie ren der Anwen dungen präsentieren, 
die mit UV-Lösungen und an de ren Technologien des Unternehmens erstellt wurden.

Zünd Q-Line.

drupa
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vorhanden, auch Sammelhefter 
sind in der Regel zu finden – erst 
bei Klebebin dern hört die Aus -
stattungsviel falt auf.  
Doch Fehlendes oder Überholtes 
lässt sich relativ einfach durch 
entsprechend überschaubare In -
vestitionen beschaffen oder 
austauschen. Denn es geht ja nur 
noch selten um die ganz großen 
Auflagen. Kleine und mittlere 
Auf lagen machen jedoch nicht 
zwingend für allerhöchste Leis -
tung konzi pierte Aggregate er -
for derlich.  
Und da jede Medaille zwei Sei -
ten hat, leiden unter den Ein -
gangs angesprochenen Verän de -
rungen viele hoch spezialisierte 
Buchbindereien. Die Gründe 
sind vielfältig. Die Produkte, auf 
die einstufige Industriebuchbin -
dereien spezialisiert sind, gingen 
mengenmäßig zurück oder sind 
ins Ausland abgewandert. Zum 
Teil werden die einstmals bei 
klassischen Buchbindereien ge -
fragten Leistungen aber auch in 
den Druckereien selbst herge -
stellt. Auch das für Massenauf -
lagen verantwortliche Katalog -
geschäft ist eingebrochen, nach - 
dem die großen Versandhäuser 
nicht mehr existieren und auch 
Häuser wie Ikea keinen Katalog 
mehr drucken. Selbst Geschäfts -
berichte weichen zusehends 
PDF-Versionen, die über das 
Internet oder per E-Mail verteilt 
werden. Von Nachschlage wer -
ken müssen wir erst gar nicht 
mehr reden.  

Und nicht zuletzt muss die Tat -
sache berücksichtigt werden, 
dass sich auch die Drucksachen 
in ihrem Charakter verändern.  
Eine saubere, wertige Bindung 
(von der Klebebindung bis zur 
Layflat-Produktion), richtig ein -
gesetzte Veredlungen und ein 
anspre chen der Materialmix sind 
heute gefragt. Weil die Kunden 
gerade bei kleineren Auflagen 
zugleich eine höherwertige Ver -
arbeitung erwarten.  
Zudem werden die Zwillingsthe -
men Auflage 1 und Mass Custo -
mization in allen Dimensionen 
bei Inhalt, Format und Umfang 
in der Buchherstellung (Soft- 
und Hardcover-Produktion) um -
gesetzt. Dabei übernehmen Ro -
boter und Automaten unter an -
derem den Transport zwi schen 
den einzelnen Maschinen und 
sorgen so für prozess über grei -
fen de Inline-Lösungen.  
 
Exzellentes Finishing muss 
Normalfall werden 
All diese Veränderungen im 
Finishing machen deutlich, dass 
sich jede Druckerei/Buchbinde-
rei eine Strategie zurechtlegen 
muss, wie einer Drucksache 
durch einen perfekten Druck 
und eine gediegene Weiterver -
arbeitung der Wert gegeben 
werden kann, den sie verdient.  
Aber: Exzellentes Finishing muss 
zum Normalfall werden, damit 
Print weiterhin als attraktives 
Kom munikationsmittel im  
Me dien mix besteht.  

drupa
COUNT

DOWN

Intelligente und 
昀exible Lösungen. 
drupa 2024
Halle 15 / E50
28. Mai - 7. Juni 2024
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eben einer breiten Palette 
an Veredelungsprodukten 

und -lö sungen aus den Bereichen 
Heiß prägen, Kalttransfer und 
Digital druck sind am Stand auch 
die Kurz-Töchter Steinemann DPE, 
MPRINT, Hinderer + Mühlich und 
Kurz Digital Solution mit Maschi -
nen und Lösungen vertre ten.  

Als Highlight kann ein nach 
höchs ten Maßstäben veredeltes 
Poster eines bisher noch nicht 
bekannt gemachten drupa-Mo -
tivs als Give-away mitgenommen 
wer den. 
Auch 2024 tritt der Veredelungs -
experte als exklusiver Partner der 
Mes se auf. So ist Kurz auf den 
touchpoints packa ging, sustaina bi lity 
sowie textile vertreten.  
 

N Das Thema Nachhaltigkeit spielt 
für Kurz über den Rahmen der 
drupa und des touchpoints sustain -
ability hinaus eine wichtige Rolle. 
Der Spezialist für Dünnschicht -
technologien setzt sich stetig da -
für ein, die eigenen Prozesse und 
Produkte noch nachhaltiger zu 
gestalten. Die Entwicklung re -

cycelbarer Veredelungen und 
besonders dünner Trägermate -
rialien sind nur einige Beispiele 
für die Bemühungen. Dabei ist es 
ein besonderes Anliegen von 
Kurz, auch Kunden mit mehr 
Nach haltigkeit voranzubringen 
und fit für eine grüne Zukunft zu 
machen. 
 
> www.kurz.de 
Halle 3, Stand E71 

Der Auftritt von Kurz ist in fünf Bereiche aufgeteilt: 

›Creativity and Technology‹, ›Desire and Budget‹, ›Virtuality 

and Reality‹, ›Security and Style‹ sowie ›Design and 

Sustainability‹.

KURZ 
RETHINK WHAT’S 
POSSIBLE



BOGRAMA 
Am Stand der Postpress 
Alliance 
 
Bograma zeigt auf dem Gemein -
schaftsstand der Postpress Alliance 
Lösun gen zu den Themen  

Flexibilität der Konfigu ra tions -
möglichkeiten,  
Vielfalt der rotativen Stanz -
mög lichkeiten,  
Zusammenführen von Pro duk -
tionsprozessen, 
automatisiertes Bande rolieren 
und Absetzen der Stanzpro -
duk te, 
Reduktion der Perso nal kosten 
und 
Erhöhung des Outputs. 

Die Leichtigkeit und Schnel lig keit 
der Bedie nung, gepaart mit mini -
malen Rüstzeiten, ma chen die 
Produktion flexibler und senkt 
die Kosten.  
Das haltepunktfreie Stan zen 
setzt den Maßstab für hohe Pro -
dukt qua lität. Inline-Ausbre chen, 
Shreddern und Abführen der 
Stanzgitter ermögli chen eine 
prozessopti mier te Produk tion 
ohne manuelle Eingriffe und 
bedeuten eine leistungs starke 
und per so nalsparende Weiter -
ver arbeitung. 
Ganz gleich, ob im Akzi denz-, 
Pharma-, Verpa ckungs-, Spiel -
karten-, Etiketten- oder Digital -
druckbereich – mit Bogra ma lässt 
sich Spit zenqualität und Effi zienz 
erreichen. 
> www.bograma.ch 
Halle 3, Stand B31 
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FERAG 
Zeitungen, Magazine und 
Akzidenzen 
 
Ferag, Anbieter von Förder- und Verarbeitungslö-
sungen, stellt die Kundenbedürfnisse in den Mit -
telpunkt des Messeauftritts.  
Die neue strategische Partnerschaft zwischen dem 
Schweizer Familienunternehmen und MakroSoluti-
ons ist dabei wesentlicher Bestandteil der Ausrich-
tung. So wird weiterhin ein umfassendes Portfolio 

für Gesamtausrüstungen zur Wei ter verarbeitung 
und Herstellung von Zeitungsprodukten, Zeit schrif -
ten, Akzidenzprodukten und Direct Mailing Kollek-
tionen angeboten.  
Zudem werden das Leistungs angebot zur Verlänge-
rung der Lebensdauer der Anlagen und die Integra-
tion gebrauchter Maschinen, Teilsysteme und Ge-
samtanlagen massiv ausge baut.  
  
> www.ferag.com  
Halle 15, Stand E30

on High lights im Bereich Sammelheften 
über die Optimierung von Workflows im In -

line-Fertigung von klebe gebundenen Büchern bis 
hin zu einer top aktuellen Erweiterung der Multifi-
nisher-Serie FKS/Duplo DocuCutter gibt es viel zu 
ent decken. Zudem wird FKS zei gen, welche hapti-
schen und optischen Effekte dank Druckverede-
lung möglich sind. Weiterhin werden erst malig 
auch Lösungen für die Weiterverarbeitung im 
Umfeld des digitalen Verpackungsdrucks gezeigt.  

So gehören laut FKS beispiels wei se Kompromisse 
mit dem neuen Sammel hefter FKS/Duplo iSaddle 
Senshi, der auf der drupa sei ne Premiere feiert, der 
Vergangenheit an. Durch das gleichzeitige Ar bei -
ten und Rüsten an bis zu drei parallel arbeiten den 
Zu führstationen, die jeweils bis zu 40 Seiten gerillt 
und gefalzt zufüh ren, ist das System die optimale 
Kombination aus Pro duk tivität und qua litativ 
hoch wertigen Broschü ren. 
Der neue Broschüren auto mat FKS/Duplo DBM-
700 ermöglicht die Pro duk tion rückstichge hef -
teter Broschüren mit bis zu 240 Seiten Umfang, 

ver fügt über einen integrier ten Buchrückenfor-
mer für einen perfekten Buch rücken in der Art ei-
ner Klebebindung und vieles mehr.  
Die FKS/Duplo DocuCutter DC-618 und DC-648 
kön nen mit dem neuen Falz werk DC-F100 erwei-
tert werden.  
Das Flaggschiff der Serie bildet der DC-746. Dieser 
bietet in der Erweiterung zum System DC-20K eine 
noch höhere Formatvielfalt bis hin zum B2-For-
mat. 

Die UV-Spotlackiersyste me FKS/Duplo DuSense er-
möglichen verblüffen de 3D-Effekte. Die FKS/ 
Du p lo DuSense DDC-8000 vollendet das Endpro-
dukt mit einer UV-Spotlackie rung sowie einer 
inte grie rten Folierung – und das ebenfalls im For-
mat B2. Die FKS/Komfi-Kaschiersyste me bieten 
durch ihren durchdachten Maschi nen bau gleich-
zeitig eine einmalige Benutzer freundlichkeit.  
 
> www.fks-hamburg.de 
Halle 6, Stand A33 

FKS/Duplo iSaddle Senshi – der neue Sammelhefter revolutioniert die Fertigung rückstichgehefteter Broschüren.

FKS UND DUPLO  

INNOVATIONEN AM  
GEMEIN SCHAFTSSTAND
Zusammen mit Duplo wird FKS den Besuchern der drupa auf dem rund 1.000 m² großen 

Gemein schafts stand die neuesten Trends in der Druckweiterverar bei tung präsentieren – 

indi vi duell sowie in Form von täglichen Live-Präsenta tionen unter dem Motto 

›Gemeinsam Zukunft gestalten‹.

drupa
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n täglich acht Live-Prä senta -
tio nen erleben die Besucher 

einfach zu be dienende, vollauto -
ma ti sche Systeme, die sich nach 
Angaben von Horizon lückenlos in 
ver netz te Produktionsstraßen 
ein fügen und sowohl mit dem 
Offset- als auch mit dem Digital -
druck per fekt harmonieren. 
Im Bereich Klebebinden präsen -
tiert Horizon ver schie dene Syste -
me für die Inline-Buchproduk -
tion von kleinen bis mitt leren 
Auflagen.  
Gezeigt werden so wohl die Ver -
arbeitung von der Rolle als auch 
Cut-Sheet-An wen dungen, teil -
weise mit Direkt an bindung an 
Digi taldrucksysteme. Darüber 
hinaus kommt auch die Weiter -
verarbeitung kon ventio neller 
Signaturen zum Einsatz – sowohl 
zur Herstellung von Softco ver -
büchern als auch von Buchblö -
cken für die Hardcover-Produk -
tion.  
Um automatisierte Ab läu fe wie 
in einer Smart Factory zu de -
mon strie ren, werden zuvor ge -
falz te Signaturen von einem Pa -
lettierroboter abge sta pelt und 

von einem AGV zur Weiterver -
ar beitung transportiert – ohne 
ma nuelle Eingriffe. 
Wie einfach vollautoma tische 
Broschürenfer ti gung sein kann, 
beweist Horizon mit der bewähr -
ten StitchLiner-Serie. Mit dieser 
Maschine will Horizon Auftrags -
wech sel mit un terschiedlichen 
Bro schü renstärken bei gleichblei -
ben der Qualität und ohne Rüst -
zeiten zeigen.  
Neben interessanten neu en Fea -
tures für beste hende Systeme 
feiern auch ein neuer Klebebin -
der sowie eine neue Bro schüren -
fertigungsanlage ihre Weltpre -
mie re auf der drupa 2024. 
Alle ausgestellten Ma schi nen 
werden außerdem über iCE LiNK 
vernetzt sein. Der cloudbasierte 
Workflow-Service er mög licht 
neben der Über wachung des 
Pro duk tionsstatus jeder ein zel -
nen Maschine in Echt zeit auch 
vorbeugendes Wartungs mana ge -
ment sowie den Versand von 
Auftragsdaten an die Maschine. 
 
> www.horizon.de 
Halle 6, Stand F21 

HORIZON 

AUTOMATISIERT UND  
VERNETZT
Horizon wird auf der drupa stark vertreten sein: Auf mehr als 

1.600 m² zeigt der Finishing-Spezialist die Druckweiter verar -

beitung der Zukunft. Im Fokus stehen vollautomatische 

Systeme und durchgängige Work flows.

Der iCE StitchLiner Mark IV vereint alle Pro zesse vom  
Zusammentragen, Rillen, Fal zen und Sammelheften bis hin  
zum Dreisei ten beschnitt in einem einzigen System. 

drupa
COUNT
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odulare Bauweisen so wie 
Flexibilität spielen hierbei 

eine immer grö ße re und wichti -
gere Rol le. Der Klebebin der FKS/ 
C.P. Bourg BB3002 und Broschü -
renhefter FKS/ C.P. Bourg BM-e 
fügen sich perfekt in bestehende 
Workflows ein. Beide Sys teme 
lassen sich durch weitere Modu -

le erwei tern, so dass zusätzliche 
Bedienerein griffe auf ein Mini -
mum reduziert wer den.  
Der neue FKS/C.P. Bourg Perfect 
Stacker BPS automatisiert und 
verein facht den Abstapel-Pro -
zess erheblich. Ein zeit auf wen di -
ges und fehleranfälliges Nachsta -
peln wird damit überflüssig.  
Insbesondere in der Kom bina -
tion mit dem FKS/C.P. Bourg 
Blatt-Prä parations-Modul BPM 
er geben sich weitere Mög lich -
keiten, um die Buch- beziehungs -
weise Bro schü renproduktion 
opti mal abzurunden.  
Die ein oder zwei vorgelagerten 
BPMs bieten flexible Fer ti gungs -
mög lichkeiten, da sie den Bogen 
je nach An forderung auf die 
nächs ten Arbeitsschritte vorbe -
reiten.  
In den folgenden ein oder zwei 
BPS werden die nun vorberei te -

ten Bogen abgestapelt, um an 
einem extern stehenden System 
weiterverarbeitet zu wer den. 
Dies kann je nach Bedarf in 
einem Stapel oder in separaten 
Stapeln beispielsweise sortenrein 
passieren. Sobald die Sta pelka -
pazität erreicht ist, wird der Sta -
pel nach oben gefahren und liegt 

dort zur einfachen und vor allem 
ergonomischen Abholung durch 
den Be diener bereit. Während -
des sen wird im zweiten BPS wei -
ter gestapelt. So bald ein Stapel 
abgeholt wurde, fährt der Tisch 
wieder in das BPS.  
Die modularen Möglich keiten 
sind vielfältig. Es kann inline, 
near line und im Dual Mode ge -
arbeitet werden. Ein oder zwei 
BPS können hinter einem oder 
zwei BPMs oder auch hinter 
einem Bourg Sheet Feeder BSF und 
BPMs platziert werden. Bei ei -
nem inline geschalteten C.P. 
Bourg System läuft der Bogen 
durch das BPS und wird am 
BB3202 oder BM-e endverarbei -
tet. 
 
> www.fks-hamburg.de 
> www.cpbourg.com 
Halle 6, Stand A33

C.P.BOURG / FKS 

KLEBEBINDEN UND 
ABSTAPELN
Neue technische Entwicklungen sowie eine Verzahnung von 

Produktion und Informationstechnologie ermöglichen es, 

neue Dinge zu voranzubringen und die Zeit produktiver zu 

nutzen. 

Der Klebebin der FKS/ C.P. Bourg BB3002 und Broschürenhefter FKS/ C.P. Bourg BM-e 
fügen sich perfekt in bestehende Workflows ein. 

M
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Wo wird Müller Martini in fünf Jahren stehen? 
Die Trends, die wir unabhängig von den Segmenten se -
hen, sind ein sinkendes Druckvolumen sowie individua-
lisierte Inhalte mit einer möglichst lokalen Produktion 
und einer hohen Qualität des Endprodukts. Gedruckte 
Produkte, wenn sie werthaltig sind, werden auch in zehn 
und mehr Jahren noch gefragt sein. Wichtig ist es, diese 
betriebswirtschaftlich herzustellen. Es wird zwar noch 
große Volumen geben, aber die wesentlichen Chancen 
liegen in Klein- und Kleinst auflagen.  
Damit Geld zu verdienen, darin liegt die Herausforde-
rung. Für die Zukunft stelle ich mir ein Gesamtsystem 
vor, das unabhängig von der Art des Finishing vollauto-
matisch mit voller Variabilität und minimalem Personal-
einsatz absolut zuverlässig Produkte herstellen kann. In 
dieser Vision sehen wir noch beträchtliches Potenzial.  
 
Und erst mit der Digitalisierung der Produktion wird 
das möglich?  
Absolut. Die Digitalisierung ist der Schlüssel, um solche 
Ansätze in der Produktion umzusetzen. Im Connex-
Workflow können wir alle Parameter entlang der Ferti-
gungslinie berücksichtigen, sodass wir am Schluss ein 
perfektes Produkt erhalten. Die zum Einsatz kommen-
den Maschinen müssen genau diese Flexibilität in der 
laufenden Produktion abbilden können. Da sind wir auf 
einem guten Weg, um in der Praxis wirtschaftliche Lö-
sungen zu etablieren.  
Im Rahmen einer On-Demand-Produktion müssen aber 
auch andere Themen in die Gesamtbetrachtung mit ein-
fließen. Dazu gehören etwa der Wegfall der Lagerhaltung 
und die Entsorgung von Druckprodukten. Hier liegt ein 
gro ßes Einsparungspotenzial. Der Buchmarkt, aber auch 
andere Marktsegmente wie Transpromo oder Direct Mai-
ling sind für solche Produktionsszenarien prädestiniert. 
 
Ist das nicht auch ein Verkaufsproblem, wenn sich die 
Branche zu sehr auf den Druck fokussiert und andere 
Faktoren bei der Kostenbetrachtung vernachlässigt?  
Es ist ein Thema, das schon über 20 Jahre lang diskutiert 
wird. Anfangs schleppend, über die Jahre hat es etwas an 
Fahrt aufgenommen, und in den letzten Monaten sehen 
wir, dass das Thema im Markt auf breiter Front angekom-
men ist. Die USA übernehmen hier eine Vorreiterrolle – 
gerade in der digitalen Buchproduktion, aber Europa und 
Asien werden nachziehen. Der Trend zur digitalen Pro-
duktion spiegelt sich auch in unseren Auftragsbüchern 
wider, was aber nicht hei ßen soll, dass wir unser konven-
tionelles Portfolio vernachlässigen und nicht weiterent-
wickeln werden. Ganz im Gegenteil, denn darauf entfal-
len nach wie vor etwa 50 Prozent unseres Umsatzes. Mit 
der Übernahme von Hunkeler wird sich der Trend in 
Richtung digital jedoch beschleunigen.  
 
Herr Müller, danke für das Gespräch!

drupa
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ie ökonomischen und öko -
logi schen Vorteile will Mül -

ler Martini an seinem drupa-Stand 
und am touchpoint sustain a bility in 
Halle 14 unter Beweis stellen. 
Der Wandel der grafischen Bran -
che setzt flexible Weiter ver ar bei -
tungslösungen mit kurzen, auto -
matisierten Umrüstpro zes sen 
und minimaler Makulatur voraus. 
Hier verfolgt Müller Mar tini den 
Finishing-4.0-Ansatz. Bei einem 
Auftragswechsel wer den keine 
oder nur minimale Um stel lungen 
nötig. Diese Ein richte-Assistenz 

spart Zeit und mini miert die An -
laufmakulatur. Der Wert von 
Fini shing 4.0 wird auch in der 
Ener gie- und Res sourcen-Effi -
zienz sichtbar. Eine bedarfs ge -
rechte Produktion spart be -
trächt liche Mengen an Papier, 
Druckfarben, Lösemit teln, Was -
ser und Energie, also genau dort, 
wo über 95% des CO2-Fußab -
drucks eines Print produkts her -
kom men. 
Um die einzelnen Systeme mit -
einander zu vernetzen, ist ein 
umfassendes Workflow-System 
notwendig, das alle Arbeits -

schritte von der Auftragsannah -
me bis zum Versand vernetzt. 
Der Connex-Workflow von Müller 
Martini ist dazu in der Lage und 
erledigt unterschiedliche Pro -
duktions-Szenarien wie etwa 
Print-on-Demand oder ›Book-
of-One‹.  
Der Connex-Workflow bildet das 
Herzstück der Smart Factory, wo -
bei es keine Out-of-the-Box-
Lösungen gibt. Er stellt die Ver -
netzung zwischen der Unter - 
nehmensebene (MIS/ERP) und 
der Fertigungsebene sicher. 

Dadurch ist es möglich, das 
Produktions-Feedback bis hin 
zum Einzelprodukt in Echtzeit zu 
verfolgen. Mit der Optimierung 
der Produktion lassen sich wei -
tere Umstellarbeiten und Maku -
latur reduzieren – was wiederum 
zu Effizienz und Nachhaltigkeit 
beiträgt. Müller Martini verfolgt in 
diesem Zusammenhang die Prä -
misse: ›first copy sellable‹ – 
gleich das erste Exemplar muss 
verkaufbar sein. 
 
> www.mullermartini.com 
Halle 1, Stand B50 

MÜLLER MARTINI 

FINISHING-4.0-ANSATZ 
SMART FACTORY
Die Smart Factory von Müller Martini ist in Kombination mit 

einer intelligenten On-Demand-Produktion die Antwort auf 

Nachhaltigkeit und auch die digitale Transformation in der 

Druckindustrie.

Print-on-Demand und Auflage 1 sind Produktionen, die mit dem Workflow Connex 
möglich sind. 
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Deshalb wird mit Hochdruck an 
Finishing-Lösungen gearbeitet, 
was auch Veredelungslösungen 
mit einschließt. Dabei gewinnen 
digitale Finishing-Lösungen wie 
Flachbett-Schneideplotter und 
Laserschneidesysteme an Be -
deutung. 
Es wird Nearline-Konfiguratio-
nen geben, die über die Muster -
herstellung hinausgehen und für 
kleinauflagige Produktionen zum 
Beispiel im pharmazeutischen 
Bereich genutzt werden, bei 
Mar ketingtests oder beim Event-
Marketing, bei dem kundenspe -
zifische Verpackun gen benötigt 
werden.  
 
Der permanente 
Werbeträger 
Zweifellos ist der Verpackungs -
markt einer der komplexesten 
Märkte überhaupt. Und abge -
sehen von Design, Marketing 
und Handel müssen Verpa ckun -
gen bei der Herstellung und 
beim Druck bestimmte Vorga -
ben der Gesetzgebung erfüllen. 
Denn wer Verpackungen in Ver -
kehr bringt, übernimmt damit 
auch eine Verantwortung für das 
Produkt. Haftbarkeit und Ge -
währleistung sind somit die Risi -
ken, mit denen Verpackungs -
produzenten und -druckereien 
umgehen müssen.  
Andererseits sind Verpackungen 
längst zu permanenten Werbe -
trägern und Marketinginstru -
menten geworden, die dazu bei -
tragen, die Kundenbezie hungen 
auszubauen. Sie sind zur Schnitt -
stelle zwischen der virtuellen und 
der realen Welt geworden, re -
präsentieren das Produkt im In -
ter net, auf Pla ka ten, in Magazi -
nen und im Regal. Gerade das ist 
es, was Verpa ckungen neben der 
eigentlichen Aufgabe, das Pro -
dukt zu schüt zen, ausmacht.  
 

drupa
COUNT

DOWN

ACTEGA  
Auf verschiedenen 
Touchpoints  
 
An mehren Ständen von Part -
ner un ter nehmen so wie am 
touch point pa cka ging prä sentiert 
Actega die Eigenschaften seiner 
neuesten Bar riere beschich tun -
gen, Lacke für den Digitaldruck 
sowie die Tech nologie Ecoleaf 
im Sinne einer nachhaltigen 
Me tal lisierung.  
Außerdem präsentiert Actega 
sein Vere de lungsportfolio und 
verschiedene Effekt mög lich kei -
ten. Zu den Druckmustern ge -
hö ren Verede lungs beispiele mit 
UV-Lacken, Metallic-Ef fek ten, 
Drip-Off-Anwen dungen sowie 
haptischen Lösun gen.  
Auf der drupa-Plattform touch -
point packaging informiert Actega 
in Vor trägen über Ecoleaf im 
Ein satz bei Etiketten und Verpa -
ckun gen.  
> www.actega.com 
Halle 3, Stand B31 
 
 
ASAHI  
Transformation des 
Flexodrucks 
 
Da die Mehrzahl der Fle xo -
druck platten noch immer mit 
löse mit tel halti gen Aus wasch -
verfahren verarbeitet wird, wird 
Asahi Photoproducts den Fachbe -
suchern zeigen, wie einfach der 
Weg zu Solvent Zero zu gehen 
ist, damit sie ihre Arbeits abläufe 
nachhal tiger ge stalten können.  
Der erste Schritt besteht nach 
Angaben des Herstellers darin,  
auf Druck platten mit verrin ger - 
tem Lösemittelver brauch wie 
die AFP-R mit CleanPrint-Tech -
no logie von Asahi umzusteigen. 
Dieses Pro dukt benötigt 30% 
weni ger Lösemittel, ohne dass 
zusätzliche In vestitionen in die 
Anlagen erforder lich sind.  
Darüber hinaus demonstriert 
Asahi, wie sich mit dem Wasser-
Recyclingsystem AWP-Loop bis 
zu 85% des Ab wassers ein spa -

ren lässt. Zudem wird Asahi die 
gesamte Palette seiner 
Flexodruck platten präsentieren 
so wie neue Platten vorstel len, 
die für den Druck auf Papier, 
Wellpappe oder auch re cycelter 
Folie ent wickelt wurden.  
> www.asahi-photoproducts.com 
Halle 8b, Stand A13 
 
 
BAUMER HHS 
Demonstration der 
Innovationskraft  
 
Baumer hhs wird auf der drupa 
mit dem Motto ›Yesterday 
pioneer – to day bench mark‹ 
den Fokus auf Nach haltigkeit, 
Digitalisierung, Customer Care, 
Innova tion und Vision legen 
und dabei unter strei chen, wa -
rum sein Kun den stamm in der 
Verpackungs in dus trie konti nu -
ierlich wächst. 
»Die Innovations kraft un seres 
Unternehmens ist unge bro -
chen«, sagt Baumer hhs-Marke -
ting-Ma na ger Andreas Brandt. 
»Das haben wir mit den Lösun -
gen do ku men tiert, die wir in 
jün gerer Vergangenheit auf den 
Markt gebracht ha ben. Dazu  
gehört zum Beispiel die Side 
Seam Gluing Solu tion für die Sei -
tennaht ver klebung mit Hoch -
leistungs-Auftragsventilen von 
unten in der Pro duk tion von 
Längsnaht schac hteln, Xcheck 
DCM für die Untermischungs -
kontrolle in Bogenstanzma schi -
nen mit 2D-Codes, unsere Lö- 
sung für die Paletten sicherung 
und unsere Steuergeräte«. 
 

Abrunden wird Baumer hhs sei -
nen Auftritt in Düs seldorf mit 
der Präsenta tion einer Vision 
für sei ne künftige Entwicklung 
in der sich grundlegend verän -
dern den Verpa ckungs indus trie.  
> www.baumerhhs.com 
Halle 6, Stand 6A30 
 
 
BST  
Feuerwerk an 
Innovationen 
 
BST, Spezialist für qua litäts si -
chern de Syste me für bahnver -
arbeiten de Prozesse, entfacht 
im Rahmen der drupa eigenen 
Anga ben zufolge ein regelrech -
tes Feu erwerk an Innovationen, 
die Her stellern helfen sollen, 
ihre Pro duktionsprozesse effi -
zien ter, nachhaltiger und 
sicherer zu gestalten.  
Im Mittelpunkt steht gemäß der 
BST Kampagne ›For You‹ der 
An wender, der von einer 
verein fach ten, intuitiven 
Bedienbar keit und einem 
perfekten Druc k- Er gebnis bei 
mi ni malem Ausschuss 
profitieren soll.  
Ermöglichen sollen dies digital 
vernetzbare Bahn lauf- und Re -
gisterrege lun gen, 
Bahnbeobach- tungs- und 
Inspektions sys te me, die auf 
dem BST Messestand ge zeigt 
werden. Mit neuen, weiter -
entwickelten Funk tionen 
ermög lichen sie nach Angaben 
des Herstellers Leistungen, die 
über den branchendefinierten 
Maß stäben liegen.  
Besu cher können zudem die 
Eigenschaften von SmartData 
kennenlernen, über das Produk -
tions pro zesse zentral bedient, 
ge steuert, analysiert, opti miert 
und dokumentiert werden kön -
nen, was in der möglichen 
Kom ple xi tät derzeit einzigartig 
in der Branche sei. 
> www.bst.elexis.group 
Halle 10, Stand C21

Die wasserauswaschbaren Druck platten 
AWP-DEW und AWP-CleanFlat von 
Asahi haben in Zusam men arbeit mit The 
Carbon Trust bereits die Zertifi zie rung 
zur Klimaneutra lität erhalten.  
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